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Erstes Deutsches Sonnenforum
Das erste Deutsche Sonnenforum veran-
staltet die DGS vom 24. bis 28.
September 1977 fun Congress Centrum
Hamburg mit eiher großen Ausstellung
von Solaranlagen, Komponenten und
Zubehör. Wer zu der offenen Tagung
noch Vorträge anmelden möchte. 

-

sollte dies umgehend tun, um noch be-
rücksichtigt werden zu können. Fir-
men, die noch an der Ausstellung teil-
nehmen wollen, sollten sich rasch an-
melden, da die umfangreiche Veran-
staltung langf ristigere Vorbereitungen
erfordert ! Die Tagungseinlad ungen ge-
hen den Mitgliedern in einigen Wochen
mit getrennter Post zu.

Das erste deutsche Sonnenforum soll
allen an der Einführung der Solartech-
nik und anderer umweltfreundlicher
Technologien Interessierten einen um-
fassenden überblick über den Stand
cer f.orschung und Entwicklung in der
Bundesrepublik Deutschland geben,
aber auch jedermann die Möglichkeit
bieten, eigene Überlegungen und Ent-
wicklungen zu diesen zukunftsweisen-
den Bereichen darzustellen.

Die begleitende Ausstellung soll der
deutschen öffentlichkeit sowie den zu
erwartenden Besuchern aus den Nach-
barländern und der Dritten Welt den

DGS-Sonderflug
nach Indien

Entwicklungsstand deutscher Inge-
nieurleistungen, Produktion und Ver-
arbeitung auf diesem Gebiet demon-
strieren und Möglichkeiten zur Kon-
takt aufnahme schaffe n .

Angesprochen sind Architekten, Bau-
herren, Ingenieure, Handwerker, Un-
ternehmer, Wissenschaftler und Politi-
ker, sowie allgemein an der Einführung
der Solartechnik Interessierte.

Anmeldeschlub für den im Auftrag der
DGS durchgeführten Sonderflug zum
ISES-Kongreß im November 1977 in
New Delhi ist am 30. Juni 1977 beim
Reiseveranstalter Wagon-Lits/Cooks,
Arndstr .33,  6000 Frankfur t  l .

Es sind zwei Programm-Varianten mit
Abflug Frankfurt vorgesehen: Pro-
gramm I enthält eine Kongreß-Stu-
dienreise vom 11. bis26- November
1916 zum Gesamtpreis von voraus-
sichtlich 2 860 DM mit Kongreß-Teil-
nahme, Besichtigungen in Aga, Jaipur,
Aurangabad und Bombay. Programm 2

vom 11. bis 20. November kostet
2 395 DM und ist garu auf die Kon-
greß-Teilnahme zugeschnitten. In den
Preisen sind sämtliche Reise- und Ho-
telkosten (2. T. mit Vollpension), Rei
seleitung und -dokumentation enthal-
ten.

Kreuzfahrt
zut sonne

Die DGS beabsichtigt vom 8. bis 18.
April 1978 eine Fachstudienreise im
Rahmen einer Mittelmeer-Kreudahrt
mit Vortragsprogramm und Besichti-
gung von Sonnen- und Windkraftanla-
gen durchzuführen. Die vorläufige Rei-
seroute führt von Genua über Neapel,
Tunis, Alexandria, Kairo, Haifa, Jeru-
salem. Tel Aviv. Piräus und Athen
nach Venedig.

Die Organisation der Reise liegt in den
Händen von Hapag-Lloyd, Reisebüro
München, Oskar-von-Miller-Ring 36,
Tel. 089 | 280 93 05. Dort sind auch
weitere Informationen erhältlich. Die
Reisekosten betragen je nach Wahl der
Kabine und Kategorie zwischen I 240
und 2 420 DM pro Person. Der fachli-
che Teil der Studienfahrt (Besichtigun-
gen und Referate) wird von der DGS
vorbereitet und bestritten.

INTERNATIONAL
SOLAR ENERCY
ONCRESS 1977

I nternatio na ler Son nen en erg ie - Ko n g re ß
Neu Delhi 14. bis 19. November 1977

In Zusammenarbeit mit der Kongress-Zentrale des Hauses
Wagon-Lits/Cooks in Frankfurt, Arndtstr. 33, bieten wir
I hnen eine gut ausgearbeitete Kongress-Reise, selbstver-
ständlich verbunden mit den entsprechenden Besichti-
gungen.

Weitere Unterlagen stel len wir lhnen gerne zur Verf l igung.

.atR-tnt tz
Kaiserstraße 77
6000 Frankfr,-t
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Sektionen und Arbeitskreise

AK Bauliche Integration

Der Arbeitskreis Bauliche Integration von
Solaranlagen traf sich am 20. April 1977 zu
seinerersten Sitzung, um eil Arbeitskonzept
zu entwickeln, das sich auf eine breite Mit-
arbeit aus den Reihen der DGS-Mitelieder
stützen soll. Das Arbeitsprogramm ümfaßt
Untersuchungen über Mabna-hmen zur Ande-
rung der He2gewohnheiten und Bauweisen,
zur architektonischen Integration solarer und
multivalenter Versorgungssysteme, zu Ge-
nehmigungsfragen, zur Förderung von Kon-
takten mit anderen Organisationen, zw Be-
schaffung von Daten und Beurteilungskrite-
rien über die Effektivität solarer und eneruie-
sparender Anlagen, zur Information von Bäu-
herren sowie zur Beantragung steuerlicher
Anreize fih energiesparende Bauweisen.
Kontaktaufnahme direkt mit den Architek-
ten Dipl.-Ing. Ernst Beinroth, Tel. 089/
613 30 40, oder Dipl.- lng. Wolfgang Wend-
ler. Tel.  0891 80 14 44-

AK Sonnenpädagogik

Der Arbeitskreis Sonnenpädagogik der DGS
trifft sich am 23. Juni 1977 um 19.30 Uhr
in Freiburg, Kirchstraße 2,zu einer Sitzung.
Hinweis auf weitere Veranstaltungen:

6. Juni 1977,18.15 Uhr, Freiburg, Kol le-
giengeb. I der Uni, Hörsaal 1015, Vortrag
Prof. Lüttig, Hannover, über die Rolle der
Geothermie als Energiequelle; 15. Juni 1 977,
18.15 Uhr, Freiburg, Albertstr. 21, großer
Hörsaal Chem.Inst. der Uni (Eingang Hebel-
str., Al-ibau), Dipl.-Phys. G. Löser, Dia-Vor-
trag über Sonnenenergienutzung.

AK Sonnenhaus des BNU

Am 13. Juni 1977. 20 Uhr. hält  der AK in
Zusammenarbeit mit der Dcs-Sektion in der
Aula der Gewerbeschule I , F reiburg, Kirch-
straße 4, eine öffentliche Informationsveran-
staltung über "Sonnenenergie und Energie-
politik" mit Dia-Vortrag und Diskussion.
- 4m.14. Juni1977,20 Uhr,f indet in Lör-
rach,ImGrütt, ein Dia-Vortrag mit Podiums-
diskussion über praktische Sonnenenergie-
nutzung in der Bundevepublik und der
Schwez s ta t t ;  am 24.Jun i  1  977.  20  Uhr .  in
Badenweiler, Evangelischer Gemeindesaal,
Blauenstr. 3, ein Dia-Vortrag über Sonnen-
energienutzung in der Praxis zusammen mit
der Ortqgruppe des Schwarzwa-ldvereins; am
l.Iul i  1977 ,20 Uhr, mit dem selben Thema
in Lenzkirch, Hotel Vogt (am Bahnhof).

Sektion 78 Freiburg

Versammlung am 8. Juni 19'17 . Z0 Uhr. im
Kolpinghaus (Kaffeestube), Freiburg, Karl-
straße, mit Dia-Vortrag über Sonnenhäuser
in der Region; 20. Juni 19i7.20 Uhr. Ge-
schäftsstelle Kirchstraße 2, Freiburg, Tref-
fen der Sektionsrnitglieder aus dem Bieisgau.

Sasbacher Sonnentage I 977

Im Rahmen der Förderung umwelt f reundl i -
cner I  ecnnologien veranstal tet  der BNU in
Zusammenarbei t  mi t  der DCS und der Ges.
fiir Umweltpädagogik und Umweltforschu ne
vom 28 .  b i s  31 .  Ju l i  1977  i n  de r  L imb rug -  

"

ha lle Sa sbach/ Kai serst uh l, e ine t nformiiions-
ausstel lung zur Sonnenenergienutzung.
Das Fachprogramm enthäl i  Vort rdgä und
Diskussionen über Solar technik in dän USA
und in Isael sowie über die Nutzung weite_
rer regenerat iver  Energiequei len,  ferner Ein_
tuhrungsvorträge. Fortbildungskurse für
l - landwerker.  Besichtrgungen und Dia-Vor_
träge über Sonnenhäuser in Deutschland und
die,  prakt ische Sonnenenergienutzung. Das
Kanm_enprogramm betajJt sich mit gefährde_
ten Vogelarten, mit Umweltschut-zfragen
usw. Ein B-eratungsdienst über Energöin-
sparung in Haushalt und Gewerbe wjrä ein-
gerichtet. Durch die Ausstellung werden
Fachführungen gemacht.  Es is t  a6er auch ein
r amluenprogramm vorgesehe n.

Stellengesuche Stellenangebote

Angehender

DIPLOMPHYSIKER
(25 J.,  Hochschulabg. Sommer 77) sucht zum
Herbst 77 Tät€keit auf dem Gebiet der Sonnen-
energienutzung. Stud. d. Physik an der Techn.
Univ. München u. d. Univ. Freiburg; experiment.
Diplomarb. (Bau e. Tei lchendetektors und Pro-
zeßrechneranschluß); Programmiererf . in FOR-
TRAN, ALGOL 60, UNIVAC-Assembler,
MACRO-Assembler (DEC); f l ießende Französ. u.
Engl.kenntnisse.

Angebote erbeten unter Nr. l0 an die DGS, Post-
fach 200604,8000 München 2.

sucht für die gesamte Bundesrepublik und West-Berl in

REPRASENTANTEN
als aktive Verkäufer auf Provisionsbasis für RIWA-So-
larheiztechnik (komplet te Anlagen mi t  Fußbodenhei-
zung)

sowie einen

V E R K A U F E R
auf Gehaltsbasis im Werk Simmern.
RIWA-Solarheiztechnik ist ein Unternehmensbereich
der R IWA-Fert ighaus KG.

RIWA - Fertighaus KG
654 Simmern
Argenthaler Straße
Postfach 320
Telex:4264-20
Telefon:(06761) 2055

Wirtschafts-Ing. ( grad. )
37 J ahre, I 0-jährige Außendiensterfahrung, mit
sehr guten Kontakten zu Bauträgern, Architek-
turbtiros und Behörden, sucht neues Betätigungs-
feld als Reisender oder freier Handelsvertreter.
Angebote unter Chiffre Nr. 9 an die "Sonnen-

energie" Geschäftsstelle der DGS, Postfach 20 06
04. 8000 München 2
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